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MONTAG
09.02. 16:00-18:00
Infoveranstaltung
Abi – et puis la France?
mit Vertreter:innen von Campus France, der 
Deutsch-französischen Hochschule DFH/
UFA, des DFJW/OFAJ, der Universität Bonn 
und des IF Bonn
eine Veranstaltung der Deutsch-Französi-
schen Studien (DFS) und des Institut français 
(IF) Bonn, mit freundlicher Unterstützung 
des CERC
Robert-Schumann-Saal, Adenauerallee 35
Teilnahme in Präsenz oder per Zoom möglich

DIENSTAG
24.02. 18:15
Deutsch-Französische 
Zukunftswerkstatt
Kontroverse 
Erinnerungspolitik 
– Gedenken oder 
Aufarbeiten?

mit Dani Kranz (Berlin) u.a., Moderation: 
Andreas Noll (Deutschlandfunk)
in Kooperation mit dem IF Bonn, der Konrad-
Adenauer-Stiftung und dem Deutsch-
Französischen Jugendausschuss (DFJA)
ONLINE
Anmeldung über die KAS 

MITTWOCH
4.03. 18:00
Café français
Treff punkt für 
Frankophone 
und Frankophile

in Kooperation mit den DFS, der DFG Bonn 
und Rhein-Sieg e.V. und dem DFJA 
DelikArt, Colmantstraße 14-16, 53115 Bonn

DONNERSTAG
12.03. 18:00
Vortrag
Moritz REHM (Saarbrücken): Ticken 
Grenzregionen anders? – Über das 
Europagefühl zwischen Deutschland 
und Frankreich
in Kooperation mit der DFG Bonn und Rhein-
Sieg e.V. 
CERC, Konrad-Zuse-Platz 1-3, 53227 Bonn
Anmeldung: cerc@uni-bonn.de

VERANSTALTUNGEN 
VON UNSEREN PARTNERN

22. Januar bis zum 26. April 2026 
Wanderausstellung
Rose Valland: Auf der Suche nach 
enteigneter Kunst
Gustav-Stresemann-Institut Bonn
Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn

DIENSTAG
03.02. 19:30 Uhr
Französisches Improvisationstheater
C’est pas ma faute ! 
eine Veranstaltung des IF Bonn und des 
Universitätsmuseums Bonn 
Regina-Pacis-Weg 1, 53113 Bonn 
Anmeldung: L2dh@yahoo.com 

FREITAG
06.02. 10-12 Uhr
Online-Seminar Kulturtransfer
Nathalie FERRAND (Paris): Le 
transfert et la greff e: La fi losofessa 
italiana de Pietro Chiari (1753), 
premier roman italien ou traduction 
d’un roman français oublié? 
eine Veranstaltung der Universität Leipzig 
Anmeldung: https://research.uni-leipzig.de/

transfertsculturels/de/kulturtransfer/

MITTWOCH
25.2. 19:00
Podiumsdiskussion zur 100. Folge 
„Franko-viel“
Melodie einer schwierigen 
Partnerschaft: Françallemagne – eine 
Option für Europa? 
mit Claire Demesmay, Jacob Ross und 
Jan Techau, Moderation: Andreas Noll 
(Deutschlandfunk)
eine Veranstaltung des GSI Bonn, in Koopera-
tion mit „Franko-viel, der Frankreich Podcast“
GSI Bonn
Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn
Anmeldung über das GSI
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FORSCHUNG UND LEHRE
Am CERC werden europäische Kulturen aus deutscher und 
französischer Perspektive erforscht. Aktuell geht es insbe-
sondere um Fragen der Macht: Am 55. Historikertag zum 
Thema „Dynamiken der Macht“ ist das CERC mit einer Sektion 
beteiligt. Die Ringvorlesung Frankreich beschäftigt sich mit 
„Macht und Machtmissbrauch“ in verschiedenen gesell-
schaftlichen Bereichen. Asymmetrische Machtbeziehungen 
sind auch Thema eines deutsch-französischen Workshops 
über museale Objekte aus kolonialen Kontexten. Lehrver-
anstaltungen mit Frankreichbezug sind in unserem „Vorle-
sungsverzeichnis Frankreich“ zu fi nden.

ERINNERUNG UND KOOPERATION
Im Oktober jährt sich die Konferenz von Locarno zum 100. 
Mal: Dort bemühten sich die Außenminister Stresemann und 
Briand um Friedenssicherung in Europa. Die Stresemann-
Lecture im Dezember erinnert an den Friedensnobelpreis 
der beiden Staatsmänner. Zum Deutsch-Französischen Tag 
2026 geht es in Kooperation mit inner- und außeruniversi-
tären Partnern um die französische Kunsthistorikerin und 
Widerstandskämpferin Rose Valland. Außerdem bietet unser 
„Café français“ weiterhin allen Bonner Frankophonen und 
Frankophilen Gelegenheit zum Austausch. Studierende sind 
besonders willkommen!

AKTUELLE HERAUSFORDERUNGEN
Deutschland, Frankreich und Europa stehen infolge von 
Kriegen und geopolitischen Veränderungen vor komplexen 
Herausforderungen. In verschiedenen Formaten werden 
mit wechselnden Partnern am CERC immer wieder aktuelle 
Themen aufgegriff en und mit internationalen Expert:innen 
aus Politik, Wissenschaft und Kultur diskutiert. Das 
Themenspektrum reicht von Fragen nach den Grenzen der 
Meinungsfreiheit in Deutschland und Frankreich oder nach 
der Energiesicherheit in Europa bis hin zum Austausch über 
die Situation in der Ukraine oder den Umgang mit KI. Auch 
spannende Einzelvorträge stehen auf dem Programm.

II SCHWERPUNKTTHEMEN
    WINTERSEMESTER 2025/2026

II KONTAKT

Prof. Dr. Anke Grutschus
(Sprecherin)

Dr. Christina Schröer 
(Wissenschaftliche Geschäftsführerin)
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